
Eintrittserklärung
Hiermit erkläre ich,

meinen Eintritt in die Partei DIE LINKE,
Mitglied der Europäischen Linken (EL).
Ich bekenne mich zu den Grundsätzen des Programms der
Partei DIE LINKE, erkenne die Bundessatzung an und bin nicht
Mitglied einer anderen Partei im Sinne des Parteiengesetzes.

Weitere Angaben zu meiner Person

Die Angaben dienen der Nachweisführung und der statisti-

schen Auswertung der Mitgliederentwicklung sowie der

Verbesserung der Kommunikation. Sie werden im
Parteivorstand, den Landesverbänden und in den Gliederungen
der Partei DIE LINKE entsprechend den Bestimmungen des
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) gespeichert, verarbeitet,
übermittelt und aufbewahrt.
Ich erkläre mit meiner Unterschrift dazu mein Einverständnis

Frau Herr Name

Vorname

Geburtsdatum

Beruf

PLZ Ort

Straße, Hausnummer

Telefon

E-Mail

Ort und Datum, Unterschrift

Ort und Datum, Unterschrift

c/o Axel Behrend, Am Müggenbach 9, 42855 Remscheid
Tel.: 02191 591 14 13 mail: info@doilinke-remscheid.de

Frauenrechte sind
Menschenrechte
Die Gleichstellung von Frauen und Männern ist ein
Grundrecht - von der Umsetzung sind wir noch
weit entfernt. Denn wesentliche Forderungen der
Frauenbewegung sind nach wie vor nicht erfüllt:
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Leben in
Sicherheit und ohne Gewalt, gleicher Lohn für
gleichwertige Arbeit.
Die knappen kommunalen Kassen dienen als
Begründung, um Maßnahmen für Frauen zusam-
men-zustreichen und die Zuschüsse für ihre
Einrichtungen in Städten und Gemeinden zu kür-
zen.

Bereits jetzt arbeiten in Remscheid überproportio-
nal viele Frauen unter Mindestlohnniveau. Die
Arbeitslosigkeit liegt hier bei Frauen deutlich
höher als die von Männern und hat - bei zuletzt sin-
kenden Arbeitslosenzahlen - im Vergleichszeit-
raum weniger abgenommen als bei Männern.
Frauen sind derzeit in Remscheid häufiger von
Armut betroffen als Männer.
(Quelle: Arbeitsmarktreport Remscheid/Solingen, Stand Nov.
2008)
Und natürlich ist bei Frauen, die heute langfristig
arbeitslos sind, die unter Mindestlohnniveau arbei-
ten oder die alleinerziehend und teilzeitbeschäftigt
sind, spätere Altersarmut vorauszusehen.
Maßnahmen, die die heutige ökonomische und
soziale Situation von Mädchen und Frauen verbes-
sern, sind somit auch eine notwendige Zukunfts-
investition.

Wir wollen eine aktive Gleichstellungspolitik in
Remscheid, die den Frauen die volle Teilhabe an
allen gesellschaftlichen Entscheidungen ermög-
licht, ohne ihnen dafür den Verzicht auf persönli-
che Entfaltungsmöglichkeiten abzufordern.

DIE LINKE.Remscheid
tritt ein für:

die Unterzeichnung der „Europäischen Charta
für die Gleichstellung von Frauen und Männern“
durch den Rat der Stadt Remscheid. Dadurch
würde sich Remscheid verpflichten, innerhalb von
2 Jahren einen Aktionsplan zur Umsetzung der
Gleichstellung aufzustellen. Viele lokale Akt-eurin-
nen und Akteure sollten an der Planung beteiligt
sein und in die Umsetzung einbezogen werden.

die Verwendung von möglichst 50% des
Jugendhilfeetats für die Förderung von Mädchen-
projekten, Mädchentreffpunkten und speziellen
Berufsorientierungsveranstaltungen für Mädchen

die Ersetzung von Mini-Jobs durch versiche-
rungspflichtige Arbeitsverhältnisse in der Stadt-
verwaltung

die systematische Förderung von Frauen in
Führungspositionen bei der Stadtverwaltung und
den kommunalen Unternehmen

eine Vorbildfunktion der Stadtverwaltung
auch bei der Vergabe von Aufträgen, d.h. Vergabe
nur an Unternehmen, die Tarifbindung und
Mindestlöhne anerkennen und die, so weit wie
möglich, Mädchen und Frauen fördern

die Wiedereinrichtung der weggefallenen
Regionalstelle „Frau und Beruf“ oder die
Schaffung eines kommunalen Ersatzes



Frauen und
Mädchen in
Remscheid

die Förderung des beruflichen Wiedereinstiegs
von Frauen und von beruflichen Qualifizierungs-
möglichkeiten für Frauen

besondere Maßnahmen zur Unterstützung
alleinerziehender Frauen vor Ort - bei Woh-
nungsbeschaffung, Kinderbetreuung und
Versorgung im Krankheitsfall - z.B. durch
Schaffung eines „Tagesmütterpools“ und durch
Einrichtung von mehr Betreuungsplätzen für
Kinder und Jugendliche

die Förderung von Sprachkursen und innovati-
ven Angeboten für Migrantinnen, z.B. auch und
gerade in den Stadtteilen (geringere
Schwellenängste bei Stadtteilbüros als bei großen
Anbietern)

Maßnahmen für eine sichere Stadt Remscheid
(Beleuchtung von Wegen, weitestgehender
Verzicht auf Fußgängertunnel, Schaffung weiterer
Frauenparkplätze, Notrufeinrichungen...)
Einrichtung von mehr Betreuungsplätzen für Kinder
und Jugendliche

DIE LINKE.Remscheid ist paritätisch ausgerichtet,
d.h. Frauen arbeiten gleichberechtigt in allen
Bereichen.

www.dielinke-remscheid.de V.
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Einzugsermächtigung
Mit dieser Einzugsermächtigung ist der Landesverband NRW
der Partei DIE LINKE bis auf Widerruf berechtigt,

meinen ab ...............................................................................
fälligen monatlichen Mitgliedsbeitrag für DIE LINKE

in Höhe von .................. Euro und
meinen Jahresmitgliedbeitrag für die Partei der Europäischen
Linken (EL) jeweils im Monat Mai

in Höhe von.................... Euro von unten stehendem Konto
abzubuchen.

Name des Mitglieds Geburtsdatum

Ort und Datum, Unterschrift des Mitglieds

PLZ Ort

Bankleitzahl Kontonummer

Straße, Hausnummer

Landesverband

Kreisverband

Name und Ort des Geldinstituts

Name des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin (wenn abweichend vom Mitglied)

Unterschrift des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin (wenn abweichend vom Mitglied)

c/o Axel Behrend, Am müggenbach 9, 42855 Remscheid
Tel.: 02191/591 14 13 info@dielinke-remscheid.de

Einsenden an:


